
Ein halber Tag  pro Woche für  die Jugend

Begegnung der Generationen
Ein bereichernder Freiwilligeneinsatz  
für Seniorinnen und Senioren

Kontakt/Anmeldung
Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann wenden Sie sich für weitere Informationen bitte an

Pro Senectute beider Basel 
Begegnung der Generationen
Rheinfelderstrasse 29
4058 Basel

061 206 44 66
generationen@bb.pro-senectute.ch

Pro Senectute  
beider Basel
bb.pro-senectute.ch



Begegnung der Generationen

Das Angebot
«Begegnung der Generationen» ist ein gemeinsames Angebot der Volks- 
schulen Basel-Stadt und Pro Senectute beider Basel. Es richtet sich an ältere, 
lebenserfahrene Menschen, die an einem Freiwilligeneinsatz in Kinder- 
gärten, Primar- und Sekundarschulklassen oder Tagesstrukturen des Kantons 
Basel-Stadt interessiert sind. 

Voraussetzungen
Für diesen Einsatz brauchen Sie Freude am Umgang mit Kindern.  
Pädagogische Fachkenntnisse werden nicht vorausgesetzt.

Zeitbedarf
Sie verpflichten sich bei Ihrem Freiwilligeneinsatz während eines Semesters – 
ausser in den Schulferien – für einen halben Tag pro Woche. 

Ihre Aufgaben 
Die Lehr- oder Betreuungsperson weist Sie in Ihre Aufgaben ein. Dazu gehören 
zum Beispiel: 

• Geschichten vorlesen, den Kindern zuhören
• Mit den Kindern singen, musizieren und basteln
• Von früher erzählen
• Beim Rechnen, Schreiben und Lesen unterstützen
• Mit den Kindern Lernstoff üben und repetieren
• Mithilfe beim Werken oder kreativen Gestalten
• Unterstützung im Deutsch- und Fremdsprachenunterricht  

(Französisch, Englisch)
• Begleitung der Klasse während Ausflügen und Exkursionen
• Sich beim Mittagstisch zu einer Kindergruppe setzen
• In der Nachmittagsbetreuung mithelfen

Interessiert?
Falls Sie an «Begegnung der Generationen» interessiert sind, können Sie  
unverbindlich mit Pro Senectute beider Basel Kontakt aufnehmen (siehe Rück-
seite). Die Fachleiterin von Pro Senectute informiert Sie gerne über das  
aktuelle Angebot und bespricht Ihren künftigen Einsatz in einem persönlichen 
Gespräch mit Ihnen. 

Ihr Einsatz
Sie haben sich nach dem Erstgespräch für eine Mitarbeit entschieden?  
Dann geht es so weiter:
• Sie besuchen probeweise drei Mal einen Kindergarten, eine Schulklasse  

oder eine Tagesstruktur. Der Einsatzort wird Ihnen von Pro Senectute beider 
Basel vermittelt.

• Die Lehr- oder Betreuungsperson erklärt Ihnen die Aufgaben, die Sie  
während Ihres Einsatzes übernehmen.

• Gemeinsam entscheiden Sie und die Lehrperson nach dem Schnuppereinsatz, 
ob Sie die Zusammenarbeit fortsetzen.

• Sie tauschen sich während des Semesters regelmässig mit der Lehr- oder 
Betreuungsperson über Ihren Einsatz aus.

Austausch und Weiterbildung
Bei Ihrem Freiwilligeneinsatz sind Sie nicht auf sich allein gestellt.  
Zwei Mal pro Jahr treffen Sie sich mit der Fachleiterin von Pro Senectute zum 
Austausch. Zudem organisiert Pro Senectute beider Basel ein Mal pro Jahr  
eine Weiterbildung zu einem schulspezifischen Thema. Hier treffen Sie andere 
Freiwillige, die sich bei «Begegnung der Generationen» engagieren. 


